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Treffen der SAV-Frauengruppe

Treffen vom 19. Juni 2007

Die Gruppe SAV-Frauen hat sich am 19 Juni 2007 bei Deloitte in Zurich getroffen
Frau Sabine Bet/ von Deloitte hat einen Vottiag über Captives gehalten Sie ei
läuterte die verschiedenen Alten sowie die Hauptgiunde für die Bildung von Captives.
Des Weiteren wurden die Besonderheiten der Captives in der Schweiz diskutiert und

aut die Behandlung von Captives in den aktuellen Gesetzen und Richtlinien
eingegangen. Zum Abschluss des Vortrags wurden die Autgaben der Aktuare in einer
Captive dargestellt.

Nach dem Vottiag land die Wahl der Nachfolgerin von Alena Kouba als Leiterin der

SAV-Frauengiuppe statt. Fi au Dr. Kouba ist seit Beginn dieses Jahres im Voi stand

der SAV tatig und aufgiund von terminlichen Überschneidungen nicht in der Lage,
beule Amter miteinander zu vereinbaren. Frau Sabine Betz wurde einstimmig als

Nachtolgenn gewählt.
Im Anschluss an diese Veianstaltung wuide den SAV-Frauen ein Apeio offeneit.

Treffen vom 31. August 2007

Die Gruppe SAV-Frauen hat sich am 31. August 2007 im Rahmen dei diesjährigen
SAV-Mitgliederversammlung in Solothuin getieften. Zu Beginn dei Veranstaltung
lefeneite Fi au Betz ubei die SAV-Fiauengiuppe und beantwortete damit Fragen

zum Hintergrund dieser Gruppe (Gtundung, Zweck etc.). Dei Anteil dei Frauen in
dei SAV betiagt derzeit 18%.

Im Anschluss hielt Frau Hiltrud Besgen, Direktoun bei Standard & Pool 's und

zustandig fur das Rating von Versicheiungsunternehmen in Deutschland und der

Schweiz, einen Vortrag über den Ansatz und die Bedeutung des interaktiven
Versicherungsratings voi dem Hintergrund aktueller Entwicklungen. Sie begann ihren

Voitrag mit einem Uberblick über die aktuellen Entwicklungen am Versicherungsmarkt,

welche einen grossen Einfluss auf das Risikomanagement haben. Anschliessend

erlautette Frau Besgen den Einfluss von Solvency II/SST und der Kapitalmarkte

auf das Risikomanagement der Versicherungen Sie schloss diesen Teil dei
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Präsentation mit der Erkenntnis, dass die Aufsicht der Unternehmen in einer Zeitenwende

ist und sich die bestehenden Geschäftsmodelie der Versicherer auf dem
Prüfstand befinden. Es folgte eine Liste der wichtigsten Herausforderungen für die

Versicherungswirtschaft aus Sicht von Standard & Poor's. Danach gab Frau Besgen
einen Einblick in das interaktive Versicherungsrating von Standard & Poor's und

ging danach genauer in das Enterprise Risk Management als eigenständiger Ratingfaktor

ein. Besonders interessant war für die Aktuarinnen anschliessend die

Einschätzung des Schweizer Versicherungsmarktes aus der Ratingperspektive. Nach

Meinung von Standard & Poor's hat sich das Branchenrisiko hier entspannt, besonders

im Bereich der Lebensversicherung. Einige Gründe hierfür wurden genannt,

u.a. die Einführung des SST. Die Stärken des Schweizer Versicherungsmarktes werden

jedoch zum Teil durch Schwächen wie der hoch gesättigte Markt, das niedrige
Zinsumfeld und Unsicherheiten im regulatorischen Umfeld der Kollektiv-Lebens-

versicherung kompensiert. Insgesamt hielt Frau Besgen als Fazit fest, dass die

Schweizer Versicherungswirtschaft auch zukünftig positive Impulse aus der Verbesserung

des Risikomanagements, der Effizienz und der nachhaltigen Ertragskraft
generieren wird.
Zum Abschluss des Vortrags gab Frau Besgen eine Übersicht über alle 24 gerateten
Schweizer Versicherungsunternehmen (Name und aktuelles Rating). Hierbei ist

anzumerken, dass 23 der 24 Unternehmen ein Rating von A- oder besser haben.

Anschliessend wurde gemeinsam gemütlich zu Mittag gegessen, bevor dann die

SAV-Mitgliederversammlung begann.

Die Gruppe SAV-Frauen trifft sich zweimal jährlich, normalerweise einmal anlässlich

der SAV-Tagung und einmal im Frühling. Die Veranstaltungen ermöglichen es,

das Netz der SAV-Frauen zu pflegen, interessante Themen zu diskutieren und neue

SAV-Frauen zu integrieren.
Die Leiterin: Sabine Betz
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